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X«  Fanilienkorrsspondenz  Emma  Heoht  aiit  ihren  Schveateni  Marie,  vex4»« 
Oaenheiiaar,  und  Klara  i!''berstadt    u.a«  1940-19&2 

XZ*  Korreapondena  IteM  Ueeht  ait  frwnAm  und  Orga&ltatlonett  betr*  ihre 
^vea-lem  Marie  md  KXara  X940-194S 

1«-16« 


l*he  colleetiea  was  doaate«  to  the  Lee  Baeek  Xnetittrte  by  Mr.  Hendrik 
«.  van  üieiBa  of  New  York  on  September  6.  Iö77.  Ur,  van  Bieaa  is  the  executor 
of  the  estate  of  airs*  Skmna  riecht« 

üTB*  üecht,  nie  Kberstadt,  esne  to  Nev  fork  in  l9aB.  Her  sister  Mario, 
naarried  Odenheimer,  lived  in  Mannheim;  another  siator,  Klara  iiajoratadt, 
vorked  at  the  University  of  Heidolberg,  ^-iarie  and  Klara  were  deported  to 
Camp  Ours  in  1S40  and  transfered  to  Catop  Rt'c'bedou  in  ly41.  i>iarie  had  to 
leave  her  sick  old  husband  in  Üennheim;  Klare  tried  to  commit  suicide*  These 
and  immy  other  facts  are  contained  in  a  collection  of  letters  and  telegrsat 
(öt»  letter*,  1  card,  4  telegrnat  I  receipt,  together  XlOpages)  dated  frm 
November  1940  to  4pril  1962  (X.l-dl).  The  lettera  describe  also  life  in  the 
oefl^s,  the  futile  efforts  to  emigrate,  also  life  after  the  liberation.  Both 
sisters  survived  the  war.  The  last  corarauni cation  in  this  collection  is 
dated  April  lo,  iyo2,  -srith  Marie  üdonbeimer  informing  Smma  «echt  that  their 
sister  Klara  had  died. 

Correspondence  by  Smma  Hecht  with  friends  and  or^'anizations  to  help 
her  sisters  is  contained  in  »art  II.  Thors  are  letters  and  telearams  froei 
ly40  to  1Ü42. 

Fart  of  the  above  inforraation  was  given  by  i-ir.  Biojna  in  a  latter  of 
•optember  6,  ly77.  Ha  also  states  that  the  throe  Bberstadt  sisters  were 
first  cousins  to  Otto  ilirich  Kahn  of  Kuhn  Loeb  in  l^ev  York. 
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Kixima  Heoht,  geb»  Jübar  Stadt  " 
Ua«r2  1874  Marmhein  ~  7.4.1977  l^ew  York 


X*  Fami Ii takorr o «p on^«*« 

Aaa»  H«8lit  (ginaimt  Man«)  alt  Ihrm  SohMtitm  Mari«,  verh.  Od<iih«ia«r 

(11.11.1870  Mannheim,  gest*  Deutichland  nach  19a2)  imd  Klara  Eberstadt 
(genannt  Lala)    (lö«12.1875  Uaanheim  -  lö«4.19&2  äSflrvs,  Irankreioh) 
u*a« 
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IX.  Korraipondwii  Unna  ütohliBilt  gr»imdl  und  Orga»ii>tiotti  194p  «.  1948 
b«tr.  ihr«  8eh«««t«m  Mari«,  v«rii.  Od«^«iai«ri  und  Klar«  Ib«r«t«i% 

1.  ^olagrafln  äoBia  ütcht  an  ConmaAdani  Gm^  d«  Our«   n.d.  Qd«s.l940}  Kopi« 

2.  *  Biroetaur  Caop  de  Our«  e»  Hecht    9.12.1940  Ip 

8.  "         Hugo  atekvi«  ea    ?an  Ssien    ia  Cannes   n.d.  i^eg.l940Q  Kopi« 

4.  Brief  Or.  Gabriel  Steiner  an  frau  Heoht    Detroit    9.12«1940  Ip 

6.  iäingabe  Aodrigue  Bsttol,  Nev  Tork,  an  Frefet  du  Departement  dai 

Bas 8 ea-Fy renn/je«  fraakreioh  30.12.1940  tiaeoh.Ourobaohr  9^  u  Anlag« 
in  fransoesisob 

6.  Letter  "Barnard"  to    Urs.  Hecht    Berkeley ,  Cal.  Jan.21»  1941  2p 

7.  Brief  J.  ven  Ktaen  an  fima  Heoht     Cannes    4.2.1941    Ip    in  franzoee. 
8«  Letter  "Selfhelp"   He«  York   Maroh  11»  1941  Ip 

9.  Letter  The  ümeriean  Jeviab  Joint  Distribution  Gommittee  te  Ur» 
üdwrA  k.  u.  Marburg  in  14 e«  York    Bev  York   üpril  2,  1941   eopj  Ip 

10.  Brief  Emma  Hecht  an  Comitg  International  de  La  Croiz  Houg«  in  Uenf 
üQw  York   11.4.1941     idaacb. Durohaohr  Ip 

11.  Brief  Urne.  Marcel  lowenateia  in  Nioe    an  Mr.  B.  Steele  in  Berkeley 
17.4.1Ö41        Ip     in  franxoes. 

12.  Letter  H,  Storvi«  in  Nev  York   to  Mra.  &nna  Heoht     May  23,  1941 

Ip     and  copy  of  telegran  to  U*  Marguery  in  fit.  Cyr  and  of  letter  to 
U.  I.  van  i^saen  ^  in  ^^rasse  dp 


4  • 


4490 


15*  Letter  H.  Storvia  in  New  Sfork  to  Mri*  läoma  Hecht       JvOf  S,  194X  Ip 
and  copies  of  letters  to  Mr.  3,  MarfuAry  la  8t*  Q/r   of  JvXj  8  Md 
of  Mr,  WguAry  of  June  17,  1941  (in  Freaeh) 

14*  Brief  Knima  Hecht  an  U«  ÜMrga&rj  in  St.  Cjr      8«7a941   iLopie  1« 
in  franzoai* 

1&«  Brief  Van  Sssea  in  Cannes  an  Koma  Hecht     26  «8  «1941     2p    in  franxoaa* 
16«  isia  liettar  Aoae  Hacht  to  Van  Sssqb    Oct.  20,  1941     copy  Ip 
17«  iiattar  "Barnard"  to  Mrs*  Heeht    fiarkelof     yeb.as,  1942  Ip 
18*  i^aft  of  letter  in  irenoh  and  i^igliah   n*p«    a«d*  4p 


«Ith  tho  oollaetioftt  latter  by  Hendrik  H.  v«i  Biema,  New  York,  Sept ,6.  1977 
to  Uo  Baack  Instituto        typewr  Ip 

Uiving  data  and  other  information  oonoeming  the  collaotiom 


Pmna  Hacht  wurde  am V. 3. 1874  in  Mannheim  als  Tochter  des  Philipp  Karl 
Ibe^stadf (^837  wSrm8:i892  Mannheim)  und  der  Therese  Masbach  (1848 
Neuwled"914  Mannheim)  geboren.  Sie  hatte  einen  Bruder  Ernst  August 
a872  Mannheim-1933  Mexico  City)  und  Schwestern,  siehe  spater^ 

Am  15  6  1901  heiratete  Emma  den  Kaufmann  Leonhard  Rxchard  Hecht  aus 
Hanih;^;"  Sohn  des  Hof  rates  Felix  Hecht  und         .  ««1«"?  "^«^l 
LR  Hecht  habe  ich  keine  weiteren  Kenntnisse.  Die  Familie  lebte  in  Berlin 
gutbSrge^ltchln  Verhältnissen.  Mein  Vater  kannte  sie  von  dort  Om 

\U  -i^?i« -miU^^  S^fte^e^^L^^rL  r^'-De^^Ko^tirt  Tu\lTn.. 
Trl.ZTtlr  ITt  tUll^ll^lLTlll^'^s  wurden  eher  belanglose  Nachrichten 
ausgetauscht,  so  daß  dies  mein  ganzer  Kenntnisstand  ist. 

Ihre  Schwester  Clara  "Lala"  Eberstadt  wurde  am  15.12.1875  in  Manheim 
qeboren,  war  medizinisch  technische  Assistentin  ^".''«'^.''ni-Klinik  Heidel 
S^^n  nnä  nie  verheiratet,  über  ihr  Schicksal  ist  mir  nicht  viel  belcannt, 
^11  aSer?  dars5e  nach  einem  Selbstmordversuch  im  Neckar  geborgen  wurde 
und  dann  am  22.10.1940  nach  Ours,  später  Recebedo^^^^^^ 

irtfre  rafterwfise"re^ntricr^9irerne  Dame  in  «Idelberg  .cennen,  die 


Lala  Eberstadt  aus  ihrer  Zeit  als  Volontärin  am  wissenschaftlichen  Labor 
der  psychiatrischen  Klinik  in  Heidelberg  kannte  und  sich  noch  genau  an 
sie  erinnerte.  Aber  viel  Neues  hatte  sie  nicht  beizutragen. 

Ihre  Schwester  Maria  Helena  Odenheimer  wurde  am  11.0  3.18  70  in  Mannheim 
geboren.  Sehr  früh,  am  13.5.1889  heiratete  sie  dort  den  Kaufmann  Victor 
Odenheimer   (1857  Mannheim-1939  Mannheim),  Sohn  des  Bernhard  Odenheimer 
und  der  Babette  Mayer  aus  Mannheim.  Die  beiden  waren  kinderlos.  Auch  Maria 
wurde  am  22.10.1940  nach  Gurs  deportiert.  Nach  der  Befreiung  lebte  sie 
mit  ihrer  Schwester  zunächst  in  Lepuy  und  ist  wohl  nach  deren  Tod  nach 
Heidelberg  gezogen,  wo  sie  irgendwann  in  den  frühen  50er  Jahren  gestorben 
sein  muß. 

Soweit  meine  Kenntnisse.  Sie  sind  recht  mager,  wie  Sie  sehen.  Leider 
hat  man  in  meiner  Familie  über  diese  Zeiten  nicht  gesprochen,  aus  meiner 
Sicht  verständlich,  nachdem  auch  die  Familie  meines  Vaters  vertrieben 
worden  ist.  Das  Licht  ins  Dunkel  zu  bringen,  ist  Aufgabe  meiner  Generation, 
und  ich  würde  mich  freuen,  wenn  Sie  mich  dabei  unterstützen  könnten. 
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My  dearest  Ones,      .  I  shall  try  to  send  this  card  in  the-  ■■ 
hope  that  it  may  resell    you.  Last  veek  I  received  your^    .  v. 
Red  Cross  letter  and  answered  it  tlße  same  v^ay;  but  it  always 
takes  80  long*      The  ladies  there  advised  nie  to  try  a  postsil. 
He  -vei  G  so  ^op.y  to  hear    from  you;  if  only  you  health  laets 
until    e  are  allowed  to  send  to  you  again.  It  cannot  be  long 
now.    Of  course  I  never  forg-  t  about  you  for  one  moment  and 
as  soon  as  permission  is  given, you  shall  he&r  from  us*  I  al^o 
spoke  to  the  Quakers  and  they  will  let  me  know*     V/e  are  both 
well;  since    2  years  I  work  with  Hans  in  the  shop  and  like  it 
very  much, ..if  only  I  were  a  little  ypunger.    *.7e  both  send 
you  all  our  love  and  are  looking  forward  ;  to  the  day,  yhen 
'/e  shall  be  allowed  to  help  you,  ray  beloved  sisters.  Fond 
greetings  from  Hans  and  -p 


/ 


Mew  York,  135  West  79  street. 

24.  Oktol-er  1942, 


Geliebte  Schwestern, 

Wi3  viel  Zeit    let  nun  schon  wieder  verflosaen, 
seit  Ich  Yon  Euch  horte«'  Und  wir  denken  mit  so  viel  Sorge    und  Kubk 

mer  an  Euch,  wo  Ihr  nun  nicht  einmal  mehr  den  Trost  des  ZusamiLen- 

\elr  3  habt.  Das  war  noch  immer  des  Einzige,  was  etwas  erleichterte, 

U'ucits  liii'  docii  j^ügeiitjfc'i L it^     eiu  v  t;iiitp  Tux*  bliitnidtux*  a<jr^*^u  und  Euuii 

beistehen  konntet.    Und  wo  nun  noch  der  Winter  anfängt,  musst  Ihr 
zu  viel  leiden.     Bei  una  wird  schon  geheizt  und  wie  manche  Naoht 
liege  ich  wach    und  sage  mir:    wenn  ich  Euch  nur  auoh  versorgen 
konnte  und  Euer  hartes  Schicksal  erleichtern« 

Letzte  Woche  ging  mein  Brief  an  LSllchen,  ebenso 
das  Kah  1  mit  $50.-  hoffentlich  bleibt  beides  nicht  zu  lange  unter- 
wegs.  Ich  schrieb  3caon,  das3  die  ^'uäker  einit^s  Tocnou  iisiaa  "Jbar- 
welaung  annahmen,  da  das  iiarseiller  Off  loa  ansonainend  zu  ungewiss 
war  wegon   lor  vielen    Verschiebungen.  Die  Selfhelp  sagte  mir,  dasa 
Eure  Namen  nicht  in  der  Liste  der  Verschobenen  war;  aber  bei  den 
augenblltjkl lohen  wilrtren  Zuständen  sind  3o  viel  Irrtümer  begreiflich; 
das  tief  Traurige  ist,  dass  Ihr  sie  hinnehmen  ausst  und  aaohtlos 
seid«  etwas  daran  zu  ändern«  Aber  vielleicht  1st  es  Euoh  doch  ge- 
lungen, wieder  vereinigt  zu  werden  ? 

Von  uns  1st  nicht  viel  zu  erzä.ilen.  Hans  h»t 
viel  Sorgen,  wie  er  alles    ordnen  kann,  ehe  er  in  Dienst  kommt; 
manche  Fragen  sind  sehr  schwer  zu  losen  und  Vierden  wohl  kaum  er- 
ledigt we Men  können.    Wenn  ich  nur  Jünger  wäre,  dann  ginge  so 
manohes  leichter.    Aber  ich  will  tapfer    arbeiten  und  helfen,  so 
weit  es  meine  Kräfte    zulassen«  Da  mir  der  Umzug  gut  bekommen  ist / 
fürchte  loh  mich  auch  nicht  vor  andrer  Arbeit«  Im  ^egentell^  )^ioh 
wäre  nur  zu  froh,  wenn  loh  sie  zufriedenstellend    leisten  konnte« 

Wir  haben  uns  der  der  ^  ohnun^  ganz  gut  ein- 
gelebt, vertragen  uns  Ja  inmer  so  gut  und  Hans  sucht  mir  alles 
angenehm  zu  machen.  An  die  winzige  Küche  habe  ich  mich  schon  ^^e- 
wöhnt  und  unser  rvleiner  Ssstisoh  im  'Wohnzimmer  ist  racnt  bequem. 
Nur  mit  dem  Herd  stehe  ich  noch  auf  Sriegsfuas,  aber  auch  des  werde 
ich  bald  begriffen  haben. 

Heute  besuchte  m'.oh  Julia  zum  ersten  Mal  in 
der  neuen  Wohnutig,  die  ihr  aehr  gefiel;  sie  darf  nicht  mehr  ohne 
x^urse  ausgehen  und  tut  zu  viel,  sobald  sie  wiedar  ^irabbeln  kann» 

Von  Paul  habe  ich  leider  nun  seit  6  VYochen 
nichts  gehört;  vielleicht  ist  es  seinen  Lieben  ganz  unmöglich, 
ihm  zu  schreiben.  Seine  Mädels  haben  beide  Sorgen;  Anstels  Bräu- 
tigam kann  keine  Stellung  finden  und  bei  Trudel  liegen  andre  Hind- 
rungsgrunde  vor.    Hier  in  der  Psuailie  sind  alle  Jungen  ".anner 
fort;  wir  Alten  bleiben  bald  allein  zurück. 

Hoffentlich  k:o';i,üt    i  n  bald  eine  1-Tachri 3ht 
von  E"ch;   es  ist  über  5  V.'ochen,  dasa  ich  nichts    hörte  und  wir 
Bind  so  besorgt  um  Euch.  Hans  grüsst  i'inigat.  und  loh  umarme 
Euoh  von  ganzem  Herzen  mit  der  stets  gleichen  Liebe. 
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VIA  AIR  MAIL 


Kile  Clsr-f  Eberstadt. 
Gamp  Recebedou, 
Pavilion  67. 

pres  Toulouse. 
Hte  Garomi^.. 


Frence. 


i;5  -.Vest  72iii  ii^$ilt-  m  A'^rk,  Y 


.w.eln  liebes  Lsllciaen, 


'.Tie  Dv  fus  der  obigen  Adresse  siehst,  sind  wir 
sOiion  in  der  neuen  VVohnvng;  dortain  folgten  uPiS  auch  Sure  triefe, 
2  von  .  £rie  und  A'öiner  vom  25.8,  die  r.lle  Gleichzeitig  kr.aen. 
IcIt  schrieb  -estera  fleich  an  Lsrle^  eile  ei'ßte  '  elet^enrisit ,  ils 
loh  &n  f'-ieinen  cic'irsibtisch  konnte.  Leun  natürlich  sind  meine  Ge- 
dsnXen  tei  iJuch  Lieben,  bei  cem  neuen,  unbo£  reif  lie:  en  Ku^imer, 
den  I.-.r  nvn  ^."ierer  erdulden  ir.üsst.  Ica  hoffe  nur,  es  itt  nicht  für 
l&nge  und  I  ir  seid  b£  Id  wieder    erein-^^t;  e,-:  ist  zu    erzbi  echend, 
dt.ss  nun  wieder  diese  zwecklose  P  rüfung  über  Euch  kommt«  Und  v/lr 
sind  ranz  eusaer  Stande,  etwas  zu  tun«    Behaltet  nur  Euren  iiut, 
so  unendlich  schv.er  es  sein  inf  ^:.    Dein©  Zeilen  hebe  ich  an  C|l£-ra 

H.  weiter  res^'eben.  Es  hätte  keinen  Zweck,        i.ddie  zu  ..c..  eiben; 
ich  v.-erde  es  diese  boohe  selbst  tun,  ca.  sie  nichts  '  enr  von  sich 
hören  lässt    und  .;-ev.'i-ss  ni  ;ht  von  drüben  rlecbrlc..  ten  empfanden 
aiöchte.  Lps  ^-estern  in  -"'er  Zeitunr,  dt  ss  Ferdinand  eine^  sehr  e-rosse 
-'i.if l'issreicbe  Stellung  bekam;  aber  da  er  nicht  eim^ial  auf  mein 
Einschreiben  in  Eurem  Interesse  antv/ortete»  haben  weitere  Schritt© 
keinen  Sinn,  In  diesen  unnor  .alen  Zelten  muss  nan  so  vieles  hin- 
nehmen; Du  siehst,  dass  3  ^-riefe  vom  Juli  unbehindert  reissten; 
aber  wie  venire  meiner  wöcj  ent liehen  i  rief e  kommen  in  £ure  ik'.nde.' 
Von  den  Post"'ert zeichen      r  nicht  zv.  reden.      Dabei  .:/6chte  ich 
nic-ts  lieber,  als  I'uch  dienen  zu  i^onvien;   ich  veiss,  wie  unrern 

I.  r  uin  rp-end  otv/as  frsrt  und  d£  ss  die  so  unverdiente  Not  Euch 
dazu  zwinrt.  ""ir  denken  siclier  f;leich  in  f^ll  diesen  Diu^^en  und 
wissen,  dasa  es  eine  grosse  Genugtuung  wäre,  etwrs  tun  zu  können» 

Iiit  der  neuen  "  ohnung  bin  ich  noch  nicht  sehr 
befreundet;  es  ''«^ar  viel  Arbelt  und  1st  es  noch.  Ich  m^LSste  so 
manches  '."errcehen,  '-  as  hisr  nicht  Platz  f  1  tden  konnte;  ^.lice  -  :  If 
mir  -^.etreu  ■  ioii  Fac  en   'nd  r-uspt-cken  u.:'^  ich  n-:be  die  viele,  ver- 
n.enrte  i-rbeit  sehr  fut  ertraren.  .  i  ns  blieb  :ucl-  srn  U!n£u:;Gt:i£;  bei 
mir,  run  zu     elfen.  i^uch  ,'stzt  i;.t  sr  sehr  l:  eschrf  ti^t ;  denn  er 
muss  seine  <  n^ele-  eii  eiten  ordnen,  i  tri  b-rld  in  Dienst  zu  ^ehen; 
ich  wan;e  -  f  r  nicnt  an  die  irenn- ng  zu  denken. ...  Gc  ireibt  nur  einst- 
weilen reiter  an  diese  i^dresse,  die  ich  Ja  nm  vielleicht  nicht 
sehr  lange  behalten  kann;    Ion  i  erlohte  natürlich  alle  li;..twlcke- 
lungen.    Von  Paul  hörte  ich  vor  14  Tagen;  natürlich  ist  er  ver- 
zweifelt; '.'fflter  besuchte  noch  die  Grossi---  tter  'ind  Anele  unu  >-e- 
richtete,   sie  seien  ^efrsst  und  .  nnc   sehr  bescnäfti^-t  mit  Fürsorge. 
iV-gn  erz&blte  mir,  Ilona  sei  ,- estorbe;i?  Die  rraie  i.-x£iisl  G-.  wird 
wohl  kaum  inren  Zweck  erreichen  können  unter  x^eutlgen  l  aiötc'nden. 

^7  ir  wollen  alle  den  Lut  nicht  verlieren  und 
hoffen,  dass  wir  doch  noch  einmal  ein  -Tiedersehen  nahen  dürfen, 
sonst  1st  das  Dasein  gar  nicht  auszuhalten«  Du  welsst,  mein  Liebes, 
dass  Ich  regeliVassig  "elter  sciirelbe  und  schicke,  soweit  es  in 
unsern  KrV'ften  liegt.    Tun  sei  von  Herzen  umarmt    uc.  eküsst 
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den'  29  Mai  1941 


Mein«  Lieben: 


Herzlichsten  Dank  fir  Sur»  li.ben  M.chrlehten  vor,  8.  .-ial 
d.J.  .  die  mich  am    23.  l»l  erreichten,  r'n  Tag  zuvor,  a.»  21.  .„i 
.-atte  ich  Euch  per  Luftpo.t  geschrieben  .-  jch  kann  ruch  kaum  be- 
schreiben. ,1,  „ich    Eure  Nachrichten  erfreuten,  namentlich,  ....  jhr 

"it  ■olch'unenaadliohem  ''ifey  r.i»  j  ,  , 

-»iiwitm  „iier  lar  «arle  und  Lala  aorgt.  Hier. 

ilr  sage  ich  Euch  meinen  verbindlichsten  Dank.. 
Marie's  und  L-^la-s  Adresse  ist  nun: 

Recebedou  prei  Toulouse  (  Hte  Garonne  )    ravlllon  «7 
Ma.ie  und  L.l.  schrieben  .ir  zuletzt       22.ds.  aus  Genf.  D'n  Brief 
rhielt  ich  durch  Vermittlung  von  Littch  en    A.  -aheschelnüch  durch 
-hre  Genfer  Br.der.  .,arie  gedachte  unseres  Hochseittages  ,schrieb  ,ir 
nnen  wundervollen  Brief,  der  »ich  i«  meine.  c^mUt  sehr  erhob.  Ks  „r 
-nser  55  ter  Hochzeitstafg;  Imn.r  hatten  .ir  diesen  zusamn,en 
eiert,  und  waren  voll  GlUck  undFreud,,  und  heute  liege  ich  hier  i« 
Krankenhaus  und  sie  fern  in  '"reiche • 

..It  sut;  ich  .erde  vo.  Arzt,  täglich  behandelt  unH^bf ^l'chJs^zu  k?a. 
gen.  rugllch  gehe  ich  aus.    bei  Jede»  Wetter.    Kann  .,ieh  allerdings 
ur  langsam  bewegen,  habe  auch  ja  keine  Kile. 
Wiederholt  danke  ich  -uch  fUr  die  ::aten,  und  vor  allem  far  die  fi„.„. 
zi.lle  Unterstatzung,  uie  .hr  den  Beiden  angedeihen  lasst,  niederdrU. 
kend  fur  .ich  ist.  dass  ich  von  hier  a«s  Nichts  rein  gar  r-lchts  f,r 
ae  leiden  tun  Kann.-  Irot.dem  lasse  ifh  den  ,iut  nicht  sinken  und 
-ffe.  dass  einmal  doch  ein,  Aender,.,^.  Kon  en  nus..  ^s  ändert  sich 
^och  alles  in  dieser  Teltr^ 


Iso  r.ochmal»  vielnn  r>ank  fjr  alles. 


as  Jhr,  Du  und  a\ns  aetan  habt  . 
Lina  und       besuchen  mich  öfters. erster r  sorgt  sehr  gut  far  -nich 
nd  erweist  mir  viel  rursorge.  Auch  sonst  bin  ich  gut  versorgt,  bedU,. 
nisse  habe  ich  weiter  keine,  „unger  ieide  Ich  auch  nicht,  kursum 
■  habe  -Ich  jetzt  in  das  srauslg.-  ■  ".^  ' 
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RADIOGRAM 


R.CA.  COMMUNICATIONS,  INC. 

A  RADIO  CORPORATION  OF  AMERICA  SERVICE 
TO  ALL  THE  WORLD     —     BETWEEN    IMPORTANT   U.S.  CITIES     ~    TO  SHIPS  AT  SEA 


STANDARD  TIME 


RECEIVED  AT  64  BROAD  STREET,  new  york.  at  

FYTMN  POFITET  aF1198  55  21  1950  ^ 
NLT  ENMA  HECHT  125  WEST  76  ST  NY 

MON  PASAGE  PAVE  PAii  BUDO  MAaSEILLE  SOCIETE  OFFaE  PLACE 
DEPART  19  JUILLET  STOP  AI  KEPONLU  QU  IL  FAUT  DEUXIEME 
PLACE  MEME  VAISSEAU  ROUP,  LOLA  PAYEE  DE  HANS  STOP  A!  DEMANDE 
DETAILS  sua  aOUTE  STOP  CONSUL AT  aEPOND  PAS  VOTaE  COMMUNICATION 
AVEC  MAaGUEaY  QUI  EST  INSTaUIT  SEaAlT  UTILE 

ODENHEIMEa 


1        1  114  «1    1  Ol  1     To  ^orurp  prompt  nrtion  on  inquiries,  this  original  HADIOGRAM  should  be  prcaented  at  the  office  of 

1  elephOII€  I  tlAnOVer  Z  -  iO  l  I   K-C.A.  COMML-^XICATIO.NS.  inc.  m  telephone  inquiries  quote  the  number  preceding  the  place  of  origin. 
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RADI OCRAM 

R.C  A.  COMMUNICATIONS.  INC 


TO  ALL  THE  WORLD  — 


A  RADIO  CORPORATION  OF  AMERICA  SERVICE 
BETWEEN    IM  PORTA  NT   U.S,  CITIES 


—    TO  SHIPS  AT  SEA 


if    EivED  AT  64  BROAD  STREET,  new  york.  at  ■ 

FYTMfl  POaTET  SUFI  GARONNE  779 
22  26  1100 
NLT  HECHT  125  ^EST  76  bJ  MEWYOFIK 
NOUVEL  ADflLSoL  CAMP  a^CEBEDOU  PaES  TOULOUSE  HAUTE 
GAaONNE  SAMTE  BONNE  BAi5£H5  tMSaASSEMENTS  MAaiE 

CLAaA  EBEHSTAJDI 


.STANDARD  TtME 


t 


TOB  COMPANY  WILL  APPRSCIATE  WGGESTIONS  FROM  ITS  PATRONS  CX)NCSRNING  I'.S  SSRVICB 


ta81 


Class  of  Service 


This  Is  a  full-rate 
Cablegram  unless  its 
deferred  character  is 
Indicated  by  a  suit- 
able symbol  preced- 
ing the  address. 


WESTERN  UNION 
CABLEGRAM 


NKWeOMS  OARLTON 
«NAIMMAN  or  TNB 


J.  e.  willkvkh 
niMT 


f-^      SYMBOLS  ^ 

LC 

1/CIOCEWl 

CiblflsittB 

NLT 

Cia>le 

Night  Ltttttr 

Ship 

lUdlograii^ 

Reoovedat  40  Broad  Street  (CciitralCdbl0Office),New  Yoil^RY. 

FYM2AI  RF  2280 

CD  CAMPOEGURS  24  22  ^ 

WLT  Lmfii  H£CHT  k|| 

125  i£ST  76  ST  NlWYORKCITY 

NOTRt  SANTE  BO*IN£  FRIERE  ENVOYtR  ARGENT  QUI 
VENU  BAISER3  RlMERC I EMENTS 

•VIARIA  LALA  HAUDENHEIMER 


N  EST  PAS 


THE  QUia  jsr.  SUREST  AND  SAFEST  WAY  TO  SEND  MONEY  IS  BY  TELEGBAFH  OS  GABLE 


N.  L. 


Marie    Odenhelmer,  Hot  L  Raraaue  23    Camp  de  Gurs 

BasBee    Pyrenees » 


AvVorm  Dreuve  Premiers  cinQuante  dollars     't  m  1        T^payes  par 
comptl^o^r  d'escoupte  de  Lyon  a  Oleron  Decembre  dixneuf  stop 
enquete  telegraphique  pendente  embrasse 


NATIONAL  D  ESCOMPTE  DE  PARIS 


-Capital  :  2OO.OaO.O00  ^  Francs 

mi^hrement  versus 


A. GEEIST  C;^  <i 


roil  -  i:^  ^  jvitipie 


\ 


REgUVw  Coi^toir  NatiQöiädnfcscon)^  de  P^ris,  /^difti         '  •    ;  .      , . 
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_  <;ßr/w  (fyineAdlreMe  Credit 

•  Regu  fait  en  -~r  ne  va/<m/       poiir  simpler'^J^^ldj:^.'' 
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2101  MAR  IN  Ave 
FtB   28TH,  1942 


Oe:ar  MR8  Hecht  : 

I     AM    AT    A    QRCAT    t088    AS    TO  «HAT 
TO    00    IN    RCSPCCT    TO    YOUR    SliTCRS«       AS    YOU  KNO«# 
I    WROTE    TO    MY    SECReTARY    IN    NlCe#    A6KiN0    HER  TO 
TAKE    GARE    OF    ALL    THE    PAYMENTS    TO    ME, MaRQUERY« 
SINCE    THAT     TIME     |     HAVE    HAD    NO    WORD    FROM  HEREWITH 
THE    EXCEPTION    OF    A     NEW     YEARS'     TELEGRAM*        I  HAVE 
THEREFOR     NO     IDEA     OF     WHETHER     SHE     EVER    REC'O  MY 
LETTER^     AND     IF    SHE    WAS    ABLE    TO    DO    AS     I     ASKED  HER* 

i    DO    NOT    DARE    TO    MAKE  INQUIRIES 
BY    CABLE#    AS    I    00    NOT    WANT    HER    TO    OET    INTO  TROUBLE* 
ON    THE    OTHER    HANO#    SHE    OBVIOUSLY    HAS    NOT    REC*0  MY 

mail#   nor  have   i   rec*d  hers.      i   will  write  once 
more,    however,    and   hope   for    better   luck    this  time. 
Letters   now   take   five   t)   six   weeks    each   way,  so 
do   not   expect   anything   until   some   time    in   may,  in 
the  meantime,    i   am  returning  your  last  two  cheques* 

OEPENOINQ  on  what  I  HEAR  FROM  ABROAD,  I  WILL  OF 
COURSE  00  THE  NECESSARY  ABOUT  THE  PREVIOUS  SUMS 
YOU    SENT  ME« 

HOPING     THAT     YOU     AND     WALTER     ARE  WELL, 
AND     THAT    WE    WILL     BE     ABLE     TO     FIND    SOME     SORT    OF  SOLU- 
TION   FOR  Y0UR8IST£RS# 

I    R  EMA  I  N 

Fa  I THFULL Y 


\ 


October  ao,  1&4]. 


Db&t  Mr.  Van  l?ss©n, 


A  fev  clays  ago  I  reoeived  a  let  er  from  ;;r.  raroel  Van  ISsMn, 
In  which  he  asked  m  to  send  *o  him  ^30.00  in  exohange  for 
the  franca,  vhioh  you  have  lately  so  kindly  sent  to  my  sisters 
3inoe  the  receipt  of  y  ur  own  letter  of  six  weeks  ago,  how- 
ever, in  which  you  told  roe  that  your  own  shortag,3  of  aash 
wouM  prevent  y:;u  from  making  further  payments  to  my  sisters, 
I  have  made  other  arrangeriien ts  for  money  to  reech  them  from 
another  I'riend,  ou+  of  whose  funds  in  France,  regular  pay- 
ments will  be  made  to  liBitre  M.  ,  to  be  fonvardecL  to  my  sisters 
and  in  these  arrangements  I  at  once  included  one  for  the  pay- 
ment to  you  of  the  lüOO  francs,  vjhich  I  hope  you  will  receive 
by  the  time  this  reaches  your  hands.    If  I  am  etlll  in  your 
debt  aa  to  mon«y,  please  let  me  know. 

I  shall  always  rej^ain  leeoly  in  your  and  Mnaam  Van  Essen's 
de'^t  for  thö  threat  ana  kind  cares  anc    efforts  you  have  made 
in  behalf  of  ray  unfortunate  sisters,  who  never  fail  to  men- 
tion kudaiii  Van  Basen»  s  kinanesa  and  helpfulness  in  their  let- 
ters. 

I  regra^  all  the  more  to  hare  had  to  make  am  arrangements, 
as  the  absence  of  your  and  Madam  ISssen's  care  and  conscien- 
tiousness will  make  all  the  differences  to  my  sisters,  who 
will  now  have  to  take  care  of  theiriselves  from  insiae  the 
camp  v;ith  the  funas  they  receive  under  this  new  arrun^ieiaen^  ; 
unless  indeed  you  and  Tiadam  Van  Essen  should  be  ^villing  to 
make  some  arran^ejaent  with  Maitre  U,  to  take  care  of  «*»t 
denanas  my  sisters  lai^ht  have,  that  they  e  onnot  arrange  for 
themselves.    I  should  be  very  gla  d  if  you  could  do  so. 

nany  thanks  again  for  all  yo  ir  kindness,  i  remain 

Very  sincerely  yours, 


/ 


'1  'X 


M&    Hecht«  125  West  76  street. 


New  York,  9.  Juillet  19^1« 


liJaltre  Marguery. 
St.  Cyr    ur  mer. 


i>.oxi8Xe\xr, 

Permettez  mol  de  vous  adresser  ces  llgnee,  d'abord  pour^ 
exprimer  ma  gratitude  profonde  pour  I'aide  que  vous  avez  la  bonte 
de  donner  a  mes  pauvres  eoeurs*    Slles  me  rep^tent  toujoure,  com- 
blen  elles  vous  sont  reconnalssantes  pour  vos  effolrts  multiplies 
de  les  soulager» 

Je  n'ai  pps  cable  en  reponse  a  votre  lettre  a  Lons  Stokvis 
du  4.  Juin,  comnie  ^ 'avals  toujours  repete  a  mes  soenits,  que  nous 
n'avions  pas  achete  le  passage  du  18  Juillet  avec  L 'Excalibur» 

Mais  nous  serions  prets  a  payer  icl  en  dollars  le  passage 
pour  les  deux  dames,  pouvu  cue  le  Consul  americain  leurs  donne  les 
visa*  Recemment  on  a  publil  loi,  que  l*Amerique  n'admettra  aucune 
personne  allemande,  cui  lalsse  de  proches  parents  en  AlleLie^ne. 
Ge  qui  ser^it  le  cfs  de  mea  soeurs.  Je  suis  en  train  de  me  ren- 
seigner  a  ce  subject. 

Au  moment  Möns  rtokvls  ra'envoit  votre  lettre  du  17.  Juin; 
mon  file  vous  enverra  le  "pouvoir"  demand!  aussitot  cu'il  I'obtiend- 
ra. 

^  ^         Je  vais  faire  les  demarches  que  vous  conseillez  et  Je  vous 
repete  mes  plus  sinceres  remerciraents  et  mes  profonds  respetts. 

-7 'aura is  1 'horineur  de  vous  ecrir  sous  peu  pour  vous  ren- 
seigner  sur  mes  efforts. 


Agrees,  Monsieur,    mes  salutations  empressees* 


t 


H.  Stokvis 

Room  VTio  ^551  Fcftk  Avskxtk 


OABLC  ADDRESS 

VAnOERBILT  "hUOOSTOK** 


July  5,  1941 

Mrs.  Emma  Hecht 

125  West  76th  Street 

New  York  City 

Dear  Mrs.  Hecht: 

Thank  you  for  yoiir  check  for  $2 «97,  which  I  received 
a  few  days  ago,  covering  cable  charges  and  postage  to  Mr.  Marguery. 

I  am  enclosing  the  second  letter  received  from  Mr* 
Marguery,  together  with  a  copy  of  my  reply  to  him.    I  should  appre- 
ciate having  this  original  letter  back  when  you  have  read  it  or  made 
a  copy,  together  with  the  first  letter  which  my  secretary  sent  to  you 
on  June  25th«    No  doubt  you  will  want  to  put  yourself  in  ccmminlca- 
tion  with  Mr.  Marguery. 

With  my  very  best  regards,  I  am. 


D 


H.  970I^YIft 


Rmm  X710  •  561  yiXth.  knmm 

9«v  Yozk 


CiLblo  Address 

•huoostok" 


July  1941 


Mr.  J.  Margusry 
La  Psrlands 
St  Cyr  s\Ar  SUNT 
Varsxms 

Dmf  Mr*  Mmrguiirrt 

Totir  kind  Xsttsx*  of  ^vam  17tb  has  bssn  rscsived  by  ths 
u23dsrsi£nod  and  X  thank  you  for  all  the  pains  you  have  tsksn  in  this 
dif fioult  laattsr«    I  have  f onravM.  this  Isttsr  m.  to  thM  slstsr  odT 
Msdsas  QAsMbsij—y  and  no  doubt  shs  will  put  bsrsslf  in  sontMt  with 


you* 


I  was  vary  glad  to  have  reesived  this  second  letter 


diotated  by  you  and  I  take  this  opportunity  to  send  you  aiid  your 


Biy  best  greetings  # 


Tomi  faithfully. 


HStD 


?•  8 


sorry  I  have  no  facilities  to  correspond  with 


Fvfnch, 


Lo  will  receive  your  letter 


will  be  able  to  do  so* 


0 


4 


6 


8 


.  La  Ferlande,  St#  Cyr  sur  mer»  Var« 


17  Juin  1941 


■  Ch§r  I'.'Ionsleur ,  Je  vous  conflrme  mon  telegram  de  ce  Jour  ainsl  concuj 
»  Depart  Odenheimer  impossible  carplaoe  retenue  Export  Line  par  A  mer4 

cain  habitant  Ohio  conceme  Homonyme  stop  Si  avez  reellement  retenu 

place  pour  Odenheimer  nee  Eberstadt  cablez  preclcions»  Lettre  sui*  MÄ 

En  Effect,  au  cours  de  mes  aorabreuses  demarches  aue  J 'ai  • 
falt  ces  Jours  ci  pour  le  depai-t  de  Mme  Oden,  elmer,  Je  viens  d'apprea 
dre  avec  un  certain  öt\onneraent  psr  1 'export  Line  ou'il  y  avait  er- 
reur  et  nue  !fe    p3  ,:■  sage ^ sur  le  vapeur  Excalibur  culttant  Listonne 
le  IS  Juillet  avait  ete  retenu  par  un  certain  M.  Metzger,  habitant 
l'Ohio  pour  une  Mme  Odenheimer  nee  Herz» 

Cette  autre  Mme  Odenheimer  a  d'ailleurs  fait  resilier  son 
engagement  est  sSest  ambarquee  par  les  Antilles. CÄest  meme  la  lettred 
de  1  americain  Export  Line  a^New  York,  aVertissani  l'american  E^jport 
Line  de  Marseille  de  cette  reciliation  qui  a  fait  decouvrir  la  chose. 

II  semble  qu'il  y  avait  au  Camp  ce  Gurs  2  dames  Marie  0 
et  que  la  letre  avec  oui  I'amerlcan  Export  Line  de  luarsellle  averti- 
ssait  Lme  0,  nSe  Herz  ^ue  sa  place  etalt  payee  et  reservee  sur  I'Ex- 
calibut  a  ete  remise  par  erreur  a  Mme  0,  nee  Eberstadt«    Je  poursuie 
une  enquete  I  ce  su>$Jeot» 

En  ce  qui  conceme  1 'American  Export  Line  la  question  est 
danc  tranchee.  Cette  companie  ne  connait  que  Mme  0»  nee  Herz« 

Je  me  demande  dans  ces  conditions  s*il  n*y  &  P^s  eue  errev 
de  votre^part ^et  si  vous  n'avez  pas  crue  que  le  montant  du  billet 
avait  ete  paye  par  le  mari  de  Iu,iie  0» 

'^uoi  qu'il  en  soit  si  contrairement  a  ce  oue  me  dit  le  Di- 
recteur  a  lAarsellle  de  1 'Export  Line,  Kr.  Hecht  a  bien  pris  le  billet 
cie  sa  tante;  J  'espere  que  vous  pourrez  eclaircir  la  question  a  New 
York  et  me  cabler  en  consequence. 

Si,  au  oontraire,  le  billet  n'a  pas  ete  pris,  vous  ne  pour 
rez    plus  rien  faire  en  principe,  ^isque^es  acceptattions  de  passage 
sont  suspendues.  Vous  pourrez  peut-etre  toutefois  voir  1 'Export  Line 
a  New  "'ork,  lui  Bxpliquer  la  situation,  la  deception  de  votre  .  arente 
et  lui  demander,  sib  'dme  0.  ne  pourrait  p?  s  prendre  sa  place  de  son 
Homonyme  en  remboursant  a  M.  Metzger  le  m  ntant  de  ce  ^'u'il  a  paye. 
La  Export  Line  de  Marseille  a  demandee  a  1 'Export  Line  de  N  Y  de  ne 
rien  rembourser  tant  que  la  lumlere  ne  serait  pas  faite  sur  cet  imbrgai'irr 

Si  vous  ne  pouvsz  aboutir,  il  faut  envisager  I'avenir  ^ 
et  faire  votre  possible  pour  obtenir  des  places  pour  Mme  0«  et  Mile 
E.des  que  le  service  sera  repris. 

Veuillez^noter  a  ce  sujet: 

li*  f-'ue  roeme  avec  de  1 'accord  et  de  I'appui  du  consula.t  de 
U.  S  .  A.  a  Marseille,  il  est  absoiuuient  impossible  de  prendre  des 
billets  en  France. 

2.  que  les  bateau  de  l'american  Export  Line  partant  de 
Lisbonne   sent  les  seuls , A^ermettant  d'  aller  en  Arr.erlque.  A  uoun  de-» 
part  ne  s'effeotuant  a  Mkrseille,  sauf  pour  les  Jüoliilles« 

3.  qu'il  y  auralt  lieu,  outre  le  prix  de  passage  de  con- 
signer une  ce  rtaine  somme  a  1 'Export  Line  pour  permettre  a  ces  dames 

de  payer  en  f  leur  voyage  a  Lisbonne,  car  Je  ne  sals  si  elles  pour- 
ront  obtenir  ici  essez  de  devise*  a  cet  effect.  (C'est  ce  qui  avait 
fait  M.  Metzger  pour  Mme  0.  nee  Herz. 

Agreez  etc  etc. 

Les  demarches  au  Gonsulat  americain  etant  tres  diffi- 
ciles  (a^Karseille)  par  suite  de  1 'affluence  des  departs,  il  me  se- 
rait agreable,  si  je  dois  reprendre  des  demarches,  d'avoir  un  pou- 
voir  de  Mr.  Hecht,  citoyen  americain.  Les  citoyens  americain  syant 
seul         sans  conversation  et  sans  attente  au  Consulat  le  leur  pays. 


17  Juln  1941 


/ 


•  La'  «erland©,  st.  Cyr  sur  mar.  Var. 

caln  halltant  Ohio  concernfi  He^mrr^^tl    *  r«^«»»*«  &xp6f%  tine  par  A  merA 

place  pour  OdenSe?rn'?''nl^lbÄd^cab?L^L:I?^ ^••^^^•^ 

In  Effect,  8u  couM  52  LS  «i25  Pr«olcionB.  Lettre  auXt  iäft 
falt  oea  joura  cl  pour  la  d2ofr^^?*2  «oabreuaee  demarchea  oue  J  «al  . 

reur  et  oue  h  oasM»«  «..»  .  Line  qu'll  y  avait  ar- 

1  -Ohio  peii';„nme  Sd^Z  Sie  ^J^r «»^""t 
jnea^o™e„te":t'%%o:r:i:r,u1niJ:"?,%^^tti^ 

de  l'amerloaln  Kxport  Line  i  Naw  v«i2  .iJiir.  "'^f''^  lettre« 
Line  de  Harseill,''draet?e  Ä'?ff?^i^"'^'-i°''?  '  «P»^ 

et  que  1«  lllrVlliH  2!J,S^L!I?!t*-«l?J«"'?  ??  «"re  2  damea  tarie  S"* 


la  letre  aveo  aul  1 'ämefl ^^«n"?.^«,;;?       ""i"  '  aamee  Harle  0 
.salt  M».  0.  nl,  „er.  '^'\TlllTe^^lt%^i^^^ 


eallbut  ä  5t«  r^niarnarerr«..;  r.,"''?;''  ^Sy*«  «*  reaervle  mr  i't^. 

de  votre  paJl  ^t^  ^r?Su'I  ÄrSaa^'S^ii'^'  «         -e  erre. 

^e  sa  tant.rj"e8p?rf%ue  vSuf  Pourr^z  "l^'  ^» 

Xork  et  me  oabler  en  oonaeouenoe.  «"lalrolr  la  queatlon  i  He» 

a  New    Ork,  lui  fcpllqier  la  alSJ«tlo^    toutffo^?  »»^r  1 'Export  Line 
et  lul  demander,  8»  iSe  0.  ne  pSS^MlJ'n^  deception  de  votre  arente 
Homonyme  en  r«iibours™t  k  U.  Ua^a^  iJ^  Prendre  ea  plooo  de  aon 

La  Export  UnrdrtoMellle%*de'fndäe  j\?veoLt%       S'^i  2  I""*' 
rlen  rembouraer  tant  nue  la  lu.flre  no  aeJai't'^nn  Ji^ff  d«  »  I  da  ne      , . 

et  faire  vofcre  oassl)  le  oour  obtmlr        „(f*  •'Wl»»e«r  l'avenlr  1 
E.dia  que  le  service  alra  reprür  °'  «^l« 

Veulllez^noter  i  oe  sujeti 

0.  S  .  A.      MirseinT'ir-ft"?,^-?""'"?  l'»PP"l  du  oonaulat  de 

bllleta  ;n  P^J«.      •  al.80>u..ent  Impoaslble  de  prendre  de« 

Llabont»  ao„t'l2S'aeu?a^e?'etiant'??^'"i?''"  -^P'"'^  L^»«  P«"«"»  d? 
part  ne  ^/^^  1^^^?^,' 

eigner  une  oe'rZälne  aom^r"l'v?;iJ"T*r'  ^«  ^'  ^«"«5«  oon- 

de  p.yer  en  $  leu?  voyäßl  l  LlaboS^  f^""  P«"^"'"«  «  1«»" 

ront  obtenlr  lol  aaeM  dSvlirtTSit  Sff iot"*( 
falt  «.  «etzeer  pour  Urne  0.  nIS  Her».  *  '°        °*  ''"^  "^«^t 

Agreez  eto  oto« 

ollea  a  KaraeintfTf  suite  ^«"1  v'^J/"^'^""^" 

ralt  aprSable.  al  je  dolB  reorendi«  ^ÜT"         «»«Parte,  11  me  ee- 
volr  de  Jir.  Heoht.  ol?oyln  ImSrlML    i'«2"°fr'**»'      f^olr  "n  pou- 
-ul        aana  oon^eraatlSn"  Änra°Ä1u**'&L\^'^irieV;a1.. 


H.  Stokvis 
Room  mo  -  55t  Fmm  Avbkxtb 
Newark 


CABLE  ADDRESS 

VANDERBIUT  6-BS34  "hUOOSTOK" 


May  23,  1941 


Mrs.  Emma  Hecht 
125  West  76th  Street 
New  York  City- 
Dear  Mrs*  Hecht: 

According  to  our  telephone  conversation  tiiis 
morning,  I  am  enclosing  a  copy  of  my  cablegram  to  Mr.  Marguery 
and  also  a  copy  of  my  letter  of  confirmation  to  my  secretary, 
Mr.  van  Essen« 

I  am  sure  that  when  Mr.  van  Essen  receives  this 

letter,  he  will  immediately  put  himself  in  communication  with 
Mr.  Marguery  and  if  anything  still  remains  to  be  done  they 
together  will  see  that  all  necessary  steps  are  taken. 

I  sincerely  hope  things  will  work  out  as  planned 
and  if  there  is  any  other  way  in  which  I  may  be  of  assistance 
to. you,  please  do  not  hesitate  to  communicate  with  me. 

With  my  most  cordial  regards,  I  am, 

Sincerelss,  /i/Z 


HS:D 


1256-A 


Charge  to  the  account  of    gt  STQKYia 


:USS  OF  SERVICE  DESIRED^ 


ORDINARY 

URGENT  RATE 

DEFERRED 

NIGHT  LEHER 

SHIP  RADIOGRAM 

pKtrons  ihotild  cheek  class  of  Ber^ 
fiM  daiirad:  otherwise  the  cablca 
^\  gram  will  be  transmittad 
\         at  foil  rate».  i 


WESTERN  UNION 
CABLEGRAM 


CHICK 


ACCOUNTINO  INroRMATtON 


TIME  FILED 


m.  m.  WHITE 

PRCStDENT 


NrWCOMB  CARLTON 
CHAIRMAN  OF  THK  BOARO 


J.  C.  WILLKVBM 
FIRST  VICB-FRKSIDCNT 


Stud  Ü»fMaub»t  mmiajM,  tukjtcl  to  th*  Umu  on  back  htranf,  which  an  htnhy  agn*d  to 


May  23«  1941 


Marg:uery 
La  Femajode 

8t*  Cjr 
VareiM 

TBUSGRAPHISZ  PRIX  BILLBT  PASSA(HS  BBERSTADT  ACCOIIPAGNAIIT  SQBDR  BATSAU 

PARTAHT  19  JUILLKT  MARSEILLES  STOP  VBUILLEZ  PAYER  PASSAGE  MON  COMPTB 
APBES  CONSEHTELUT  CONSUL  AMSRICAIN. 

HUGO  STOKVIS 

551  Fifth  kwaam 

New  York 


H*  STQEVXS 

Room  1710  -  551  Fifth  Avenuo 

New  Yozk 


No,  59 

Mr.  I»  van  Essen 

c/o  Chateau  La.  Frayere 

Pegosoas 

Grass e  (Alpes  Marltiioes) 
France 

Dear  Mr*  ¥tt  Saeant 

I  wrote  7011  la  ozte  of  xay  last  letters  that  I  should  like 

to  have  the  address  of  Mr*  Marguerr,  hut  as  you  see  I  now  have  it  and 

haye  sent  him  the  following  cablet 

"Marguery,  La  Fernande,  St.  Cyr,  Varenne  -  TELSCBUPHIKZ  PRIX  BILUST 
fAQSAOE  EESRSTADT  ACCQHPAOKAirf  SQEUR  BATSAU  PAETANT  19  JUIUW 
MARSBILISS    STOP    VXUILLIZ  FAZSR  PASSACS  MOR  COMm  AmS  COXSIHTB* 

MEKT  CONSUL  AXERICAIH.    HUOO  STOKYIS<* 

You  will  see  rrasn  this  that  it  is  the  desire  of  Mrs* 
aama  Eecht  that  the  passage  for  the  younger  sister  whose  name  is  Lala 
Bbaratadt  be  paid  so  that  aha  nay  aeeoopaxix  tha  aider  aiatar  irtie  la 
going  to  leawa  on  tha  19th  of  July  on  a  boat  which  starts  at  Marselllea 
to  this  country  and  they  were  afraid  that  the  money  would  not  cone  into 
the  proper  hands*    Xhey  asked  the  intervention  of  Mr*  Marguery  and  that 
Is  why  I  agreed  to  send  this  cable*    Becauae  I  had  no  faollitiaa  to  aonfixi 
this  eabla  in  tha  Franah  language  by  letter  and  in  order  not  to  leaa 
time  X  cabled  directly  to  Mr*  Marguery  in  French  and  I  hope  that  you  will 
put  yourself  in  touch  with  him  at  once  and  take  the  necessary  means  that 
this  sua  should  be  paid  out  of  my  account*    I  will  receive  the  aonay  on 


thia  aide« 


With  ay  very  best  regards,  I  am. 

Yours  fa 


f 


BStD 


le  17  Avril  I94I 


Mr.B.S  T  S  E  L  S 

965  Indian  Rock  Avenue 

BEiaOiiLKY  California 


Cher  Ami, 

En  passant  au j ourd » hui  devant  le  magasin,je  suis  entree 
po\ir  demander  de  vos  nouvelles  k  Mlle.LoMse  et ,ainsi ,  j »ai  su  oue  vous  aviez 
enfin  donne  1* ordre  de  regier  les  debours  que  j*ai  faits  pour  i.jnes.Adenheimer 
et  Eberstadt.Malheureusement  je  ne  puis  vous  donner  d*autres  pieces  justi- 
fioatives  aH*ape«  que  la  lettre  ci-incluse  ..et  ma  parole! 

Voici  le  detail  de  ces  debours  qui  n^ont  cause  beauooup  de 
fatigue  car  il  n*est  pas  aise  de  trouver  aotuellement  les  articles  que  ces 
pauvres  femmes  me  reolamaient.Je  ne  leur  al  Jamais  envoys  de  rayitalllement. 


Four  I^e.Eberstadt: 

I  itobe  sole  380:- 

I      "      rayonne  350:- 

1  jupon  99:- 

2  paires  bas  90:- 
Gamelle  et  couverts  54,75 
2  chemises  de  nuit  287:- 
Poste  15 1 - 

Four  Mme«Adenlielmer: 

2  paires  bas  130:- 

2  foulards  sole  178:- 

I  blouse  195:- 

I  robe  150:- 

I  oeinture  cuir  56:- 

I      "  29:- 

I  paire  pantoufles  25:- 

Foste  12,50 


Total  des  d^penses:  2.051,75 


iJous  penssons  partir  bientöt  et  vous  donnerons,si  Dieu  le 
veut  de  nos  ^jrocliaines  nouvelles  d*ailleurs  que  de  liice. 

Recevez  po\u:  vous  tous  nos  meilleures  amities. 
Bieu  cordialemeut 


New  York,  11  April  1941. 
125  West  76  bU 


Comlte  I  itematlonal  de  La  Crolz  Rou««. 
lu^-    Agenoe  des  Prt»onnl«r«  d«  OuerrS. 

PIA 

Sehr  geehrte  Herren, 


♦  «4  1  .   ,  sandte  Jeden  Honat  65o»«  für  Ihran  nnf«w*»«T* 

Sendungen  In  ihr!  hS^JI  --fi^T  »oh«lnt  nur  ein  geringer  Teil  dieser 

mnvM  ^-.-v  „  ?•  Januar  und  am  6.  Januar  sandte  Ich  2  ErklS. 
J12*S2:-fa'?'         F'-an«oslB0he  Consulat  beslaublgt.  duroh  d«n 

Consulate  In  französlsohlr  Sprioh«  a?«..t«llf^ 
2.^2^  "k"'^  verpflichte.  Jeden  Monat        SuSS        Sal"  fsJ 

den  rranz3sl.«>.i;  --^ifFK'^^^^^^  JSwrBeh^g^Se'S'v^JÄ. 
Reoeb«lou.  pr».Toulo2«    St^Tl  '^"'^  Indessen  nach  de«  Oamr 

aeni  rur  "^«^^^^^^^e^f^ajt  ist  dagegen  nooh  nlohte  gelungen. 


Mit  voraugllohep  Hoohaohtungi 


TEE  ilOEKECiH  JSUSH  JOINT  IXSTRIBUTI OH  C01IMITTEE«  INC. 
100  East  42nd  Street,  New  York  City 


April  2,  1941 


Mr.  Edward  M.  M.  Warburg 
30  Rookefdller  Plasa 
New  York  City- 

Sear  Mr.  Warbturgi 

You  will  recall  that  in  Deoeriber  you  Tjrrote  to  us  in  regard  to  a  sÄ*iend  of 
your  family's  who  has  tvio  sisters  in  ^aai^p  de  Ours,  Hiss  Clara  Eborstadt 
and  Madame  Marie  Odenheimer.    We  wrote  ^bk,  Li sboA  4h  regard  to  th«  natter 
and  the  following  report  T*iiohjja8  reoei>M^^>^|/^ur  Lisbon  offloe  from 
tha  ooncoittae  in  unoooupie^f5»»a^l»^  jurt^rirad  harei 

MarieN^anh^Aer,  both  at  Gurs,  are 

,  Baraqoe  23,  and  Madame  Odenheimer 
are  70  and  65  years  of  age 
respectively.    They  hav^  ■fyo  one  in  France  who  migjit  look  after  them. 
In  spite  of  the  f act  Jtha-b  tjiey  have      jiieans,  they  hare  constantly  told 
us  that  they  do  not  need  ai^rthiag^fdjxthe  tine  being*    The  oxay  thing 
they  hav9  asked  for  is  that  wir-try"to  eeoure  perai talon  for  then  to  lire 


"Clara  Eberstadt 
sisters*    MadaBie  Eberst 

is  at  Hot  L,  Baraque  1 


outside 

for  th 
to  be 


the  oanp»  si^^de,  on  aoootmt  of  their  age,  it  is  difficult 
o  stsnd  the  hiijdship  of  liring  in  the  oentp.    They  hope,  however, 
to  emigrate  id  the  Ottited  States  soon.** 


Sincerely  yours. 


/s/Jesnnette  Bobbins 

Personal  Inquiry  Department 


I 

t 


O.  Box  62.  Station 
NEW  YORK,  N.  Y. 


Telephone 
BRYANT  9-ai02 


OF  EMIGRES  FROM  CENTRAL  EUROPE,  INC. 

March  11,  1941 


Mrs.  Enaa  Heobt 
126  Woat  76 
H««  York,  a.I« 

Dear  Mrs«  Hecht, 

Referring  to  your  postal  of  Uarch  8,  we  are  sending  jaa  herewith 
two  application  blanks  for  m/mej  transfer  to  Camp  de  Onsra,    Please  note 
that  the  check  or  the  axnegr  ox^er  is  to  be  nade  out  to  the  Hatl«aial  Citgr 
Bank  of  Hew  lork  and  that  an  aaount  of  #2 .15  has  to  be  added  for  cable 
ejgpenses  to  Krance.    Ihen  you  rettom  the  applications  and  your  check  to 
VLBf  please  add  not  less  than  50  cents  for  our  expenses* 

Very  sincerely  yours, 

^^^^  ' 
need.  S  •  W  eissman 

Executive  Secretary 


Enclosures 

2  Application  Blanks 


* 


/fY/. 


s 


7t  ^%ärt<lju)>M  (^oci^ÖAW. 


AU^.     riui«  IUa« 


■ 


Mrs.  Hecht 


NEW  YORK.  Iß  30  d^cembre,  1940. 


TO 


RODRIGUE  BERTOL 


610  FIFTH  AVENUE 


Preparation  de  declaration  notarise    - 


Deux  legillsatloas  au  Onsulat  de  France  5*43 


#10.00 


115.48 


A  Monsieur  1%  Prefet  du  Depart eatnt 

c £■ :  tbsi  '5 s-Py r  enn^ es , 


Lt  sousfllgnl  Vtlt«F  l«eht|  inportattar, 
demeurant  I  Vew  York,  no.  X2f  W«st  76th  8tr«ety 


&  X 


QuHl  est  d»orl|lne  allemande  mals  flx6 

Qa*lX  «  acquis  par  iiaturailsatloii  lA 
quail  t4  de  eltoyan  aalrlealii* 

Cu»ii  ielbite  ^  fev^  York  avec  6ft  mJbre,  Emaia 
Hecht         £b  61  Stadt. 

Que-  E€s  deujc  tf-ntes  Merle         »  A^»  »^*-y^ 
a4e  £beratadt  «t  Clarf  Eberstedt  «ont  toutes  dexDc 
iBtemles  au  oamps  apeclal  de  QmtSp  par  appllcatioa  de 
la  lol  du  4  Octobre^  1940» 

Que  Mr. dam«      C  ^«^v*/'  a*e^|  MaimhelB,  le  11 
MoTemtei  ,  1.870  eat  venue  de  Mannhelai  ou  uon  m«iri  se  tici^vc 
actueiiei&eAt  ^  i>Hdpit^.l. 

Que  Mddemoi.ielle  Eberstedt,  uie  ^  Mazmheia,  le 
1$  i^6ce«bre,  1875  est  rm^a  d<a«idelters. 

Que  le  coaparant  a  en  193t«  engagi  ses  deux 
Dsrents  k  Tenlr  reloindre  leur  sae«r  et  lul-alne  k  Vew  Yorl 


u'li  a  acconpli  aupr^s  des  ^utorltÄa  ea^ricainos 
et       pr.Tt-1. etil.! fei  8i;pT>s  du  Cvonsul  des  Etats-Ürfs  i  Stuttgart 
toi3*'-?.  les  forme  lit  4s  nlcossalres  pour  fficlliter  )i  aes 
parentes  i facets  du  territolre  aa^ricaln* 

Qu*  11  a  en  parti  culler  fournl  la  preure  quUl 
Italt  flnaaollreBeut  en  Meaiure  de  les  reeerolr  et  de 

garantir  qu* alles  ne  seralent  jaaala  k  la  charge  du  publie* 


6 


8 


9 


Qu''tcu:il  dot  n^-  1  *  ^nc'.xabreifl'int  de  iß  quota 
ell'Smsnde  d»  ivoialgrstion  sux  Etets-Unls,  le  tour  d*  entree 
ce  ses  deux  parentep  n'^tait  pas  attejnt  k  la  d^clsrption 
d«  guerre,  oais  qu*li  6tait  oMLlnteAant  tout  prit  d«  l*4tre« 

Qu*  11  8*oooup«  *etu«ll«itiit  k  fair«  trenff^rer 
lea  dossiers  de  ses  parentes  du  Consuls t  des  Et&ts^ünis 

de  Stuttgart  I  celui  de  Earreille. 

QuHl  est  pr$t  e*"  faire  tous  les  frais  du 
Toyege  de  ses  tantes  a\]x  Et&ts-Unis  et  k  leur  adresser 
en  particulier  leur  billet  de  passage* 

Qu<il  £^ oblige  2l  leur  remettre  sensuelleaent 
et  )usqu*&  leur  depart  pour  les  Etats-üxiis,  une  some 
ttinims  de  t rente  dollars  pour  ehacuae. 

Qu»il  r-st  pret  }•  f orirr ir  h  cet  fffct,  toute 
ger^ntle  eux  ?  utoiit^fr  f rau^'^-i- e«  de  l'nx^cnt  ion  de  ses 
seß  elig^  gesKsat. 

L<=  coa^ofirmt  esplbre  Mvonsieur  le  Prf*fet,  qtt*e  a 
consideration  de  iMge  de  ses  deux  taates,  du  grand  eha» 
grln  que  leur  situation  eause  k  s»  aere^  dut  falt  que  ees 
deux  per ponnei«  sont  inoffwnslves  et  n<*  se  sont  jamais 

llvr^es  h  des  actlvi-'x:  poiltl^uen;  vous  vordrer;  bien  leur 
sssighei ,  Jusqy*!  leur  dlpnrt  pouj'  los  Eta*ts-ünis>  une 
residence  forcee  qui  ne  leur  soit  pas  pönible« 

Laas  l^espoir  qu*il  sera  fait  droit  l  sa  re- 
quAte,  le  comprrent  tous  sssure  Honsieur  le  Prefet  de  sa 
haute  consid^ratioa* 


lew  York  le  30  D^cesbru,  1940. 


Je  doussignl  lodrlgue  bertoi,  notaire  public, 
et  avocat  au  Barreau  de  Rennes,  France,  admis  ie  11  üoüt, 
1917,  et  au  irerreru  de  Hew  iork,  admis  le  11  Avrll,  1932, 
d^cor^  de  la  Croix  de  Guerre,  et  de  la  X^aaille  jüilitaire. 


page  -3 


Cttrtlfle  %t  attest «i  q^e  Monsieur  Walter  Hecht 
a  «Ign^  davant  sol  ce  tranta  d^eattbro^  1940^  la  |pa<|udta 
qiil  priokle  at  fuilX  m*a  nrlaant^  Xtoriffln&l  da  aozi 
cartificat  da  naturaHsation  qui  lul  a  at4  rani  a  Xa 

23  Aoüt,  1928  par  le  greffier  du  tribunal  f4d6ral  da 
Jfew  York  et  porta  le  nuairo  2^672,466« 


£a  foi  da  quo!  jtal  aigni  la  prisant 

cartificat. 


Gabriel  Steincr.  M.  D. 

alden  park  manor 

eiOO  EAST  JEFFERSON  AVENUE 
DETROIT,  MICHIGAN 


Strfayi-  -u^^    v^cjjjt  (/iw^  "^^^^ 
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aua,       ^  ^^"^ 


DOMBSTIC  CABLE 


TELEGRAM 


DAY 


LETTER 


SERIAL 


NIGHT 

LEHER 


SPECIAL 
SERVICE 

PitroM  gbouk 


ORDINARY 


URGENT 

RATE 


OCFERfteO 


NIGHT 

LETTER 


SHIP 

■  RADIOGRAM  .  _ 
ebMk  dwi  of  Mrrte* 


diiirad:  othanrue  the  immm*  "01  ^ 
trmiuRittcdu»t«l«pmmor  . 


WE  S  TE  RN 

■  UNION 


R.  B.  WHITE 
PRKSIDENT 


NCWCOMS  CARUTON 
CHAIRMAN  OFTH«  »OAHO 


J,  C.  Wll-L-EVER 


.79. 


5(ree<  an  J  iVa  IiMJ. 


u. 


Place  ('    ^^/^  ei 


Stndtrs  address 
}or  ftjertnu 


TELEGRAPH  BIRTHDAY  GREEnNG5-25c  TO  ANY  WESnSRN  UNION  POWT  IN  U-  S. 


Sender's  idephtm 
iutoAef 


DI  R.Eet 


A  RADIO  CORPORATION  OF  AMERICA  SERVICE 
TO  ALL  THE  WORLD     —      BETWEEN    IMPORTANT    U.S.  CITIES     —     TQ   5HIPS  AT  SEA 


FORM    1  ■  2  CL.-TA.-R-t  ' 

RECEIVED  AT 


Tel  CJRCir  7  G2!0 

7  CENTRAL  PARK  WEST 


NEW  YORK,  AT 


•ODEC  9   AIv)  a  32. 


CL8  RFK49  YG 
CAMP|)^6URS  18  8  1030 

LC  HECHT  125  WEST  76  STREET  NEWYORK 

MARIE  ILOT  L  BARRAaUE  15  CLARA  ILOT  I  BARRAUUE  23 


.STANDARD  TlMi 


DIRECTEUR 


<>u  inqoiriMf  this  urtgi'."uU  HADiOGKAM  eivouid  be 
*  \c.   la  t«lephoM  inquiries  quote  the  numbe^ 


^nlrfi  at  the  otHce 
t.^  the  plac«  of  origin* 


OonHBandant    Camp  de  Ours*  Bas  Pyrenees* 

Veuillet  De  renseigner  ei  Marie  OdenheimerV^annhelB  Clara 
Eberstadt^He Idelberg  aont  arrlyiea  Coounent  peut  on  lea  aider 

SBUsa  Heoht«  125  '««est  76  street* 


sent  tyi  Emma  Heoht«  125  V?«st  76  st.  N.  ¥•  C«    Telephonei    Endioott  2 

2016 


End  of  Emma  Hecht  Family 

Collection 


